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Ein Kanalkompromiß
Die Hoffnung auf ein amtliches oder halbamtliches

Dementi der Meldung der Voſſ Ztg daß die Regierung
ein Kompromiß mit den kanalgegneriſchen Parteien ab

eſchloſſen und demzufolge auf die bisher geplant geweſene
Verbindung des Rheins mit der Elbe durch eine Waſſer
ſtraße verzichtet habe iſt bisher noch unerfüllt geblieben
Nur die Südd Neichskorreſp der man offiziöſe Be
ziehungen zur preußiſchen Regierung nachſagt hat ſich
bisher gemüßigt geſehen die ditteilungen des genannten
Blattes damit als unzutreffend zu bezeichnen daß ſie
dieſe als Phantaſien charakteriſierte was man aber
davon zu halten hat geht am beſten aus der Tatſache
hervor daß dasſelbe Organ auch den Vortrag des Verkehrs
miniſters beim Kaiſer über die waſſerwirtſchaftlicheu Geſetz
entwürfe den die Voſſ Ztg zum Ausgangspunkt ihrer
Enthüllungen gemacht hatte ableugnet während er neueren
Meldungen zufolge tatſächlich ſtattgefunden hat Auch das
muß mißtrauiſch und verdächtig ſtimmen daß
Miniſter Budde obgleich er ſoeben erſt in Oſtpreußen in
Königsberg Vertretern der Preſſe gegenüber die preußiſchen
Verkehrsverhältniſſe und die Kanalfrage berührte mit
keiner Silbe verſucht hat die Behauptung von einem Kanal
kompromiß als unzutreffend zu bezeichnen obwohl es im
Intereſſe des Anſehens der Regierung läge ihr unverweilt
entgegenzutreten wenn ſie den Tatſachen nicht entſpräche

Unker ſolchen Umſtänden kann man ſich kaum noch der
Annahme entziehen daß eine Einigung mit den Agrariern
und den übrigen Kanalgegnern tatſächlich ſtattgefunden und
die Regierung trotz aller ſtolzen Worte die geſprochen
worden ſind einen ſchmählich en Rückzug in der Kanal
frage angetreten hat Man hat alſo damit zu rechnen dem
nächſt ſtatt des Mittellandkanals wie er urſprünglich ge
plant war nur eine Verbindung des Nheins mit der Weſer
gefordert zu ſehen und zwar ſoll das Kompromiß dahin
ehen daß der Dortmund Rheinkanal und im An
chluß daran reſp an den mit dem DortmundRheinkanal

in Verbindung ſtehenden und bereits in Betrieb befindlichen
Dortmund Emskanal nur noch die Strecke Bevergern
bis Lehrte oder Peine gebaut werden ſoll Außer
dem beabſichtigt man auch an den bisher geplanten Zweig
kanälen nach Osnabrück der Weſer bei Minden Linden
Leine Wülfel und Hildesheim Lehrte und Peine feſt
uhalten die Herſtellung eines Zweigkanals nach Braunſhiweig aber der Entſchließung und Koſtenübernahme der

braunſchweigiſchen Regierung zu überlaſſen Daneben ſoll
die Kanaliſierung der Weſer erfolgen Der haupt
ſächlichſte Teil des früheren Mittellandkanals die
Verbindung der Weſer mit der Elbe ſoll alſo preis
gegeben und damit das große Verkehrswerk zerſtückelt
werden obgleich nur deſſen ganze ungeteilte Durchführung
den Effekt herbeiführen kann den zu zeitigen die Kanal
vorlage beſtimmt war nämlich die über Gebühr und bis
an die äußerſte Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit in Anſpruch
ar genen Eiſenbahnen im Weſten zu ent

aſten
Die Notwendigkeit dieſer Entlaſtung bleibt be

ſtehen auch wenn die Verbindung des Rheins mit der
Weſer auf die ſich jetzt die Kanalvorlage beſchränken will
vollzogen wird Der Eiſenbahnminiſter ſelbſt hat in der
ſchon erwähnten Königsberger Rede ein Bild gezeichnet von
den Eiſenbahnverhältniſſen in dem weſtlichen Jnduſtriebezirk
das ſelbſt den enragierteſten Kanalgegner ſtutzig machen
ſollte Er hat von den Bahnhofsanlagen als von
Menſchenfallen geſprochen hat auf ihre Betriebsgefährlich

keit hingewieſen und erklärt daß es ihm als dem ver
antwortlichen Miniſter jedesmal angſt und bange werde
wenn er dieſe Verhältniſſe ſehe und in der Tat wer ſie aus
eigener Anſchauung kennt muß ihm recht geben Nicht nur
daß den meiſten Stationen überhaupt die Möglichkeit ge
nommen iſt ſich den Anforderungen entſprechend dis der
Verkehr und deſſen Sicherheit an ſie ſtellen auszudehnen
ihre Anlagen ſind mit Gütertransporten auch derart über
laſtet daß es nur einer einigermaßen intenſiven Beſſerung
der Konjunktur bedarf um den Verkehr ins Stocken zu
bringen ihn ſo zu geſtalten daß er ohne große Verluſte
an Zeit und Geld überhaupt nicht mehr bewältigt werden
kann Die Oeffnung eines Güter Abzugskanals nach der
Weſer allein wird dann nicht genügen denn die Möglichkeit
Du Transport der Ausfuhrgüter nach den Häfen den

aſſerweg zu benutzen iſt ſchon jetzt gegeben ohne daß eine
auch nur merkenswerte Beſſerung in den Verhältniſſen ein

yſen wäre es muß vielmehr auch der Weg nach dem
ſten gebahnt werden um die Elbe benutzen und mit dieſer

zugleich auch die beiden anderen großen ſchiffbaren Ströme
Oſten dem Verkehr von Weſten her dienſtbar machen zu

önnen
Dieſe und manch andere ins Gewicht fallende Geſichts

punkte noch hat die Regierung in der Begründung ihrer bis
3 Vorlage auch mit ſolchem Nachdruck betont daß man

ſich ſchier wundern muß jetzt einer veränderten Auffaſſun
bei ihr zu begegnen Was vor einigen Jahren galt trifft
heute doch in verſtärktem Maße noch zu und mag man ſich
auch bemühen dieſe Zerſtückelung der Kanalvorlage als den
Ausfluß taktiſcher Klugheit zu bezeichnen den Anſchein zu
erwecken als beabſichtige die Regierung lodiglich ihren

ktionsplan zu ändern wenn ſie zunächſt auf die
Verbindun Weſer Elbe verzichte ſo kommt man nicht
darüber hinweg daß dieſe Aenderung in der Tat einen

ückzug vor der Kanalfronde bedeutet Was die Regierung
isher als notwendig bezeichnete wofür ſich der Träger der

Krone wiederholt vor aller Oeffentlichkeit feſtlegte das kann
doch nicht urplötzlich von anderer Bedeutung ge
worden ſein Hatte die Regierung wirklich die
Ueberzeugung gewonnen daß der Mittellandkanal
notwendig ſei dann muß ſie auch daran feſthalten wenn
ſie nicht will daß man allen ihren fernerxen Vorlagen mit
gerechtem Mißtrauen gegenübertreten ſoll Eine ſolche Vor
lage von derartiger Tragweite und Bedeutung wie ſie dem
Mittellandkanal innewohnt iſt doch kein Ding das man
heute von dieſem morgen von jenem Standpunkte aus be
trachtet dem gegenüber man die Ueberzeugung wechſelt wie
etwa einen Rock ſondern ſie bedingt daß alle Mittel in
Bewegung geſetzt werden ihr zur Annahme zu verhelfen
oder daß die Regierung gelingt ihr das nicht durch ihren
Rücktritt einer anderen und ſtärkeren Regierung Gelegenheit
gibt den Widerſtand derer zu beugen die nur aus ſchlecht
verſtandenem eigenem Jntereſſe ſich der Verwirklichung des
Planes gegenüberſtellen Ein anderes gibt es
unſeres Erachtens nicht und vielleicht wird auch
Graf Bülow noch erkennen wie ſchlecht er beraten war
als er ſich wiederum dazu bewegen ließ mit den Agrariern
zu paktieren Schon die gegenwärtige Wahlbewegung dürfte
ihm zeigen daß das Volk mit ſeinem Zurückweichen vor der
Kanalfronde keineswegs einverſtanden iſt daß es von einer
Regierung deren Autorität es anerkennen ſoll denn doch
etwas mehr Charakter verlangt als das gegenwärtige
Miniſterium in Sachen der Kanalvorlage bekundet
Man iſt es in weiteſten Kreiſen nachgerade müde die
Intereſſen der Geſamtheit unausgeſetzt den Intereſſen einer
Partei hintangeſetzt zu ſehen die bisher noch weiter nichts
getan hat als das Land in Mißſtimmung zu verſetzen und
der Regierung in den Arm zu fallen wo dieſe den Verſuch
machte den Wünſchen und Forderungen des Volkes Rechnung
zu tragen Zeigt die Regierung ſich auch diesmal ſchwach
mutet ſie dem Landtag wirklich zu das Kompromiß zu
akzeptieren das ſie ihm nach allem was verlautet an
zutragen beabſichtigt dann wird es auch um den letzten Reſt
von Anſehen geſchehen ſein und Graf Bülow darf ſich dann
nicht wundern wenn die Parteien die ihn bisher zu ſtärken
und zu ſtützen ſuchten fortab alles aufbieten an ſeiner
Statt einen Mann an die Spitze der Regierung geſtellt zu
erhalten dem das Volk und das Land keine leeren Begriffe
ſind und der Energie genug beſitzt die zu Paaren zu treibendie der Konſolidierung ünſerer inneren Verhältniſſe nur im
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Hof und Perſonalnachrichten
Die Erben des verſtorbenen Staatsminiſters Dr v Mi quel

beabſichtigen die hinterlaſſenen Papiere ihres Vaters
ſeine Briefe und Aufzeichnungen zu veröffentlichen Sie richten
an alle die Vriefe von dem verſtorbenen Miniſter beſitzen das
freundliche Erſuchen ſie im Original oder in getreuer Abſchrift
an Herrn Landrat v Miquel in Rathenow einzuſenden Auch
die Deutſche Verlagsanſtalt in Stuttgart in deren Verlag die
Miquelſchen Memoiren erſcheinen werden iſt zur Entgegen
nahme bezw Weiterbeförderung von Manufkriptſendungen bereit
Für zur Abſchrift zeitweilig überlaſſene Originalabſchriften wird
volle Gewähr geleiſtet und baldige Rückſendung zugeſichert

Politiſches

Gelegentlich der Jubiläumsfeier des Reichsbankpräſidenten
Dr Koch hat der Reichskanzler in einer Rede auf den Kaiſer die
ſoliden Grundlagen unſeres heutigen Wirtſchaftslebens gefeiert an
denen alle ſozialdemokratiſche Schwarzmalerei und Zukunſtsſtaats
prophezeiung zugrunde gehe Er bat dabei auch eine noch nicht
eaele genßeruns des Kaiſers erwähut Graf Bülow
ührte aus

Geſtatten Sie mir meine Herren für mich und meine
Kollegen von der Regierung dem Reichsbank Direktorium zu
danken das uns durch ſeine liebenswürdige Aufforderung
Gelegenheit gegeben hat an der Feier des 50jährigen Dienſt
jubiläums Seiner Exzellenz des Herrn Präſidenten Dr Koch
perſönlich teilzunehmen Gern vereinigen wir uns mit Jhnen
um den Ehrentag des trefflichen Mannes zu feiern deſſen
Lebensarbeit ſich im Herzen des deutſchen Geldverkehrs voll
zogen hat Jch darf es der berufenen Kennerſchaft des Herrn
Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts überlaſſen die Verdienſte
unſeres verehrten Jubilars um die Entwicklung des Reichsbank
weſens näher zu würdigen Jch möchte für meinen Teil Seine
Exzellenz den Herrn Präſidenten nur als lebenden Zeugen
und Mitbegründer des gewaltigen Aufſchwungs
in Anſpruch nehmen der ſich ausprägt in dem Unterſchied
zwiſchen den Ziffern der deutſchen Geld wirtſchaft beim Beginn
der Laufbahn unſeres Dr Koch und dem gegenwärtigen
Geſchäftsumfang der Reichsbank Meine Herren die Grund
lage auf der ſolche Erfolge möglich waren iſt die geſamte
Beſchaffenheit unſerer Volkswirtſchaft Jch glaube ünd ich
hoffe mich dabei in Uebereinſtimmung mit Jhrem Urteil zu
befinden daß dieſe Grundlage geſund und lebensfähig iſt
daß ſie uns weitere Fortſchritte verſpricht nicht in irgend
einem Zukunftsſtaat ſondern innerhalb der tüchtigen
Wirklichkeit des Deutſchen Reichs Bravo Zum
Hohn auf alle Verelendungstheorien erfreut ſich unſer Volk als
Ganzes trotz mancher Kriſen bis in immer breitere Schichten
hinein einer Lebenshaltung wie ſie ihm in ſeiner Vergangen
heit für die große Maſſe der Nation niemals beſchieden war
Die Kräfte zu dieſem Aufblühen hat Deutſchland aus ſeiner
großſtaatlichen S gewonnen aus der inneren
und äußeren Sicherheit die ihm das HPDieich gebracht hat
Nicht als äußerlichen Prunk als ein Schauſtück das man nach

Belieben haben oder nicht haben mag auch nicht bloß als
Verwirklichung einer idealiſtiſchen Sehnſucht ſondern als eine
zwingende hiſtoriſche Notwendigkeit als die condjtio sine qua
non für Deutſchlands Zukunft ehren wir die am 18 Januar
1871 erneuerte Krone Nicht bloß die volitiſche und nationale
Einheit auch die mwaterlelle Wohlfahrt unſeres Volkes hängt
am deutſchen Kahjertym der Hohenzoſlern Laſſen Sie uns
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auch bei dieſem Feſte an erſter Stelle des Mannes gedenken
der mit friſchem Mut und hohem Sinn über den deutſchen
Geſchicken waltet der mir noch jüngſt als ſeinem Hauſe aben
teuerliche über die Reichsgrenzen hinausgreifende Pläne nach
geſagt wurden geſchrieben hat Jch und meine Söhne gehören
dem deutſchen Volke Seine Majeſtät der Kaiſer und
König lebe hoch Lebhafter andauernder Beifall

Das Orcheſter intonierte die Nationalhymne Bald darauf erhob
ſich der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Frhr v Stengel
und brachte in längerer Rede einen Trinkſpruch auf den Jubüar
gus Er entwarf ſein ausführliches Lebensbild und feierte ſeine
Verdienſte um die Durchführung und Befeſtigung der deutſchen
Währnng des erſten und wichtigſten Fundaments des wirt
ſchaftlichen Lebens ſowie um den Giroverkehr und das Vank
notenweſen Beſſer als ein Toagſt ſprächen jedoch für die Ver
dienſte des Präſidenten Dr Koch die Liebe die Verehrung und
die Dankbarkeit weiter Volkskreiſe und die ihm von zwei
Univerſitäten ehrenhalber verliehenen Doktortitel Die un
antaſtbare Lauterkeit ſeines Charakters die Verbindung des
edelſten Herzens mit dem ſcharſſinnigſten Geiſte habe ihm viele
treue Freunde und die Anhänglichkeit ſeiner Beamten erworben
Der Staatsſekretär ſchloß unter lebhaftem Beifall der Anweſenden
mit dem Wunſche der Jubilar möge ſich noch lange Jahre zum
Segen des deutſchen Vaterlandes der Friſche des Körpers und
des Geiſtes erfreuen die man heute an ihm bewundere Der
Jubilar dankte in bewegten Worten für die ihm zuteil ge
wordenen Ehrungen und ſchloß mit einem Hoch auf die Reichs
bank Geheimer Kommerzienrat Frenzel brachte auf die
Familie des Jubilars einen Trinkſpruch aus für den namens
derſelben der Schwager des Präſidenten Oberregierungsrat
Ukert dankte

g

ne

Heer und Flotte
Ein Maſſenausſchluß von Mitgliedern eines

Kriegervereins wegen ſozialdemokratiſcher Geſinnung wird
vom Berl Tagebl ans der Neumark gemeldet Die in
Zantoch und Umgebung wohnenden Flößer waren mit
Unterſtützung ihres über ganz Deutſchland verbreiteten Ver
bandes vor einiger Zeit in den Ausſtand getreten um eine
Verbeſſerung ihrer Lage durchzuſetzen Während des Ausſtandes
führte nun in einer Verſammlung des Zantocher Kriegervereins
der Landrat Wahnſchaffe in einer Anſprache aus es ſei nicht
angängig daß ein Mitglied des Kriegervereins auch zugleich
dem ſozialdemokratiſchen Flößerverbande angehörte Er ſtellte
den Flößern die Mitglieder des Kriegervereins wären anheim
entweder aus dieſem auszuſcheiden oder ſich von dem Verband
der Flößer loszuſagen Die Flößer regagierten auf dieſen Vor
ſchlag des Landrats nicht und die Generalverſammlung des
Kriegervereins beſchloß daraufhin den Ausſchluß der Flößer aus
dem Kriegerverein

Verwaltung und Rechtspflege
Einen Einblick in die Grundſätze nach denen Miniſter

Budde ſein Reſſort verwaltet gewährt die Unterredung die
er jetzt bei ſeiner Anweſenheit in Oſtpreußen mit Vertretern
der Preſſe hatte die er im Konferenzzimmer des Königs
berger Eiſenbahndirektionsgebäudes in Gegenwart des Eiſen
bahnpräſidenten empfing Er legte beſonders dar wie un
begründet auf dem Gebiete des Eiſenbahnweſens die namentlich
in konſervativen Kreiſen ſo oft auftretende Meinung ſei der
Oſten werde gegen den Weſten vernachläſſigt

Der Miniſter kam zuerſt wie die Hart Ztg mitteilt auf
den ſtillen Vorwurf zu ſprechen daß er nach Oſtpreußen
erſt komme nachdem er ſo ziemlich alle anderen Amtsbereiche
inſpiziert habe Das iſt nicht zutreffend, ſo etwa äußerte
ſich Herr Budde ich bin auch in verſchiedenen mitteldeutſchen
Bezirken z B in den Direltionsbezirken Erfurt Halle und
anderen nicht geweſen Wenn ich nach Oſtpreußen nicht
früher gekommen bin ſo liegt das vor allem daran daß ich
wohl keine Provinz ſo genau kenne wie die Provinz
Oſtpreußen die ich als Generalſtabsoffizier ſehr oft bereiſt
und deren Leiden auf den Nebenbahnen mit ihrem langſamen
Fahren ich am eigenen Körper empfunden habe Es gibt in
der Tat kaum eine oſtpreußiſche Strecke mit Ausnahme
vielleicht der in den allerletzten Jahren entſtandenen die ich
nicht ſelbſt befahren hätte Jch könnte Jhnen alle Stationen
aufzeichnen da ich ſie ja als Generalſtabsoffizier kennen mußte
Die Unterbaltung kam dann auf die Kleinbahnen deren in
tenſive Förderung in einer Zwiſchenbemerkung der Referent
auerkannte die er aber als Feinde der Staatsbahn inſofern
bezeichnen zu müſſen glaubte als natürlich überall dort wo
Kleinbahnen mit ihrer geringeren Leiſtungsfähigkeit entſtehen
der Bau von Staatsbahnen auf lange Zeit oder auf immer
ausgeſchloſſen ſei Das kann ich nicht anerkennen, meinte
der Miniſter Man hat ja auch gemeint daß das Telephon
auf dem Lande der Feind des Telegraphen ſei während
es ſich lediglich als Zubringer erwieſen hat So ſind
auch die Kleinbahnen die Zubringer der Staatsbahnen

Jch kenne ja auch den Jnſterburger Bahnhof ſeit langer Zeit
und kenne auch die Verbeſſerungen die dort bereits jetzt ein
erichtet ſind Trotzdem will ich morgen noch ſelbſt nach
nſterburg fahren Wenn nun da einer den Ausdruck
Menſchenfalle erfunden hat ſo iſt das doch nur ein

Wort um Unfrieden in die Bevölkerung zu bringen Da
könnte ich Jhnen Menſchenfallen in dem vielgerühmten
Weſten z B den Bahnhof in Herne den Bahnhof in
Dortmund nennen Jch kann Jhnen ſagen wenn ich
dorthin komme dann wird mir als dem verantwort
lichen Miniſter angſt und bange Jch wiederhole inden vielgerühmten rheiniſchen Jnduſtriebezirken die wir an
a bevorzugen kann ich Jhnen Bahnhöfe zu

utzenden nennen die in der Betriebsgefährlichkeit viel
ſchwieriger ſind Der Jnſterburger Bahnhof iſt aber doch
wenigſtens ſchon im Umbau begriffen der gegenwärtige Etat
enthielt eine erſte Rate und auch die Arbeiten ſelbſt haben
ſchon begonnen

m Das Kammergericht hat in einer wichtigen Fra e
ſeine Jndikatur geäudert Das Kammergericht hatte bisher an
genommen daß Lehrlinge nicht gezwungen werden können in
der Gemeinde wo ſie beſchäftigt werden die Fortbildungs
ſchule zu beſuchen falls ſie an einem anderen Orte wohnen
Das Reviſionsgericht nahm neuerdings abweichend von ſeiner
früheren Rechtſprechung an daß anch ſolche Lehrlinge zum Be
ſuche der Fortbildungsſchule gezwungen werden können die am
Ort der Fortbildungsſchule arbeiten aber in einer anderen
Gemeinde wohnen Es komme hier beſonders das geiſtige Wohl
der Lehrlinge entſcheldend in Betracht möge auch der Veſuch



der dungene beſonders für die auswärts wohnenden
Lehrlinge mit erheblichen Umſtänden verknüpft ſein ſo ſei dies
den Ellern der Lehrlinge vor Eingehung des Lehrverhältniſſes
bekannt geweſen

Landtagsiwahlbewegnng
Jn Danzig hielt am Mittwoch der als Kandidat für den

Landiag aufgeſtellte Kommerzienrat Münſterberg im frei
r nigen Wahlverein ſeine Programmrede Die Danz Ztg
erichtet u a darüber

Der Vortragende erklärte zunächſt daß er gegen die Re
ſolntion des Parteitages der Freiſinnigen Vereinigung geſtimmt
habe die unter gewiſſen Verhältniſſen ein Zuſammengehen mit
der Sozialdemokratie empfiehlt Er fuhr dann fort Mein
Widerſpruch gegen die erwähnte Reſolution hatte folgende
Gründe Jch bin Gegner der Klaſſenpartei der Sozialdemo
kratie Jch vermag nicht das Bild zu vergeſſen das uns ſo
eben der Parteitag der Sozialdemokratie in Dresden gegeben
hat Ein Bild widerwärtigſten perſönlichen Gezänkes und
perſönlicher Verleumdung aus dem aber faſt als einziges
poſitives Ergebnis die mit frenetiſchem Jubel ſeiner Anhänger
begrüßten Worte Vebels herausklangen Erbitterter Kampf
gegen das Bürgertum Aber neben meiner politiſchen Gegner
ſchaft gegen die Sozialdemokratie hat mich vor allem ein anderer
Grund bewogen jene Reſolution zu bekämpfen Bei uns im
Oſten in der ganzen Oſtmark iſt die nationale Frage
des Kampfes gegen das Polentum eine der aller
wichtigſten Fragen die nur zu löſen iſt wenn alle Deutſchen
ohne Anſehen der Partei feſt zuſammenſtehen Gewiß wir
bekämpfen die Konſervativen als Vertreter einer ganz anderen
Weltanſchanung Aber ſo ſehr ich hoffe wir werden in Danzig
auch diesmal gegen ſie ſiegen ſo ſehr muß ich betonen daß
wir mit denſelben Konſervativen Schulter an
Schulter kämpfen müſſen wo es gilt dem Polentum
entgegenzutreten Dieſer Grundſatz wird erfreulicherweiſe faſt
in unſerer ganzen Oſtmark befolgt nur durch ihn iſt es in
Kreiſen wie Poſen Thorn uſw möglich dem Dentſchtum zum
Siege zu verhelfen Da kommt es nicht auf ein Parteimandat
ſondern auf ein Mandat der Deutſchen an

Auskand
Mohammedaniſcher Alarmruf gegen die

macedoniſche Reformnote
Der mohammedaniſche Widerſtand gegen die europäiſche Ober

anſſicht in Macedonien den der Sultan in möglichſt gräßlichen
Farben den Großmächten darzuſtellen verſucht beginnt ſich in
Konſtantinopel bereits zu regen Wie die Frankf Ztg aus
Konſtantinopel meldet waren in den meiſten Moſcheen in den
letzten Tagen aufrühreriſche Plakate gegen die Abſicht der
Mächte in Macedonien eine europäiſche Kontrolle einzu
ſühren angeſchlagen Die Derwiſche werden wohl wiſſen wie
angenehm dem Sultan dieſe Agitation iſt Die Mächte müſſen
das Verlangen an ihn ſtellen dieſe Kundgebungen zu unter
ſagen

Keine Niederlage des Sultans von Marokko
Der Sultan von Marokko iſt nach Fez zurückgekehrt um dort

Winterquartiere zu beziehen und alle Welt hat dieſen Rückzug
als Flucht gedentet beſonders da auch ſeine Armee ſich auf
Umwegen und zum Teil auf franzöſiſchen Schiffen vor dem
Prätendenten zurückzieht Heute will der Berichterſtatter des
Standard der Welt glauben machen daß das alles franzöſiſche

Tendenzlügen ſeien der Sultan ſei vielmehr Sieger geblieben
Ein Telegramm ſeines Korreſpondenten aus Tanger ſtellt die
Sache ſo dar als ſei der Sultan gegen die Rebellen erfolgreich
geweſen er ſei nur zurückgekehrt weil alle Meldungen darin
übereinſtimmten daß die Rebellen nichts mehr gegen ihn aus
richten könnten Nur der Kriegsminiſter ſei zurück
geblieben um die Ueberbleibſel der Rebellen auszuhungern
Richtig ſei daß einige Straßen im Norden unſicher ſeien und
daß dort verſchiedene Räubereien von Straßenräubern aus
geübt worden ſeien aber es ſei unrichtig daß die nördlichen
Stämme in Revolution ausgebrochen ſeien Kein gut inſor
mierter Bewohner von Tanger ſagt der Korreſpondent zweifle
hente noch daran daß der Sultan vollkommen Sieger geblieben ſei
Die franzöſiſchen Berichte müſſe man mit der größten Vorſicht anf
nehmen Vermutlich liegt die Wahrheit in der Mitte Man
wird weitere Nachrichten abwarten müſſen
e

Militärgericht zu Halle
Halle 2 Rov

Soldatenſchindereien
Vor dem Kriegsgericht der 8 Diviſion kam die vor zehn

Wochen vertagte Sache wider Wilhelm Nebelung Sergeant
der 1 Kompagnie des Magdeb Füſilier Regts Nr 36 hier zur
Erledigung Dem Angeklagten wurden zahlreiche Soldaten
mißhandlungen zur Laſt gelegt Die Vergehen ſoll er in der
Zeit vom Oktober 1899 bis 1900 in ſeiner Eigenſchaſt als Unter
ofſizier verübt haben und zwar beſonders gegen Rekruten Erſt
ſpäter war dies entdeckt worden als Nebelung der 1900 am
China Feldzuge teilnahm nach Beendigung der Expedition
hier wieder eintraf Vertagung der Sache hatte im
erſten Termin erfolgen müſſen weil weitere Zeugen
ladung für erforderlich erachtet worden nachdem der An
flagevertreter bereits ſechs Monate Gefängnis gegen den
Angeklagten beantragt hatte Damals waren acht verſchiedene
Kategorien von Mißhandlungen als erwieſen zuſammen
geſtellt worden jetzt war aber die Serie auf 20 Nummern an
gewachſen Es wurden 16 Zeugen vernommen und die Ausſagen
6 kommiſſariſch vernommener Zeugen verleſen Zum vorigen
Termine waren bloß 14 Zeugen geladen geweſen Nach Ver
öffentlichung des Berichts über die Verhandlung in den hieſigen
Zeitungen hatten ſich dann weitere Zeugen gemeldet Die um
fangreiche Beweisaufnahme ergab folgendes Rekruten die nach
Nebelungs Meinung mit unrichtig gekämmtem Haar erſchienen
hatte er durch Schläge mit einem Veſenſtiel und einem Feuer
haken zurecht geſtutzt Wenn er übler Laune war ſchnitt er den
Leuten ſeiner Korporalſchaft die Knöpfe von den Sachen ab und
plagte die Mannſchaften dann mit ſchleunigem Wiederannähen

Nicht ſelten räumte er die Spinde ſeiner Rekruten aus und
warf alles untereinander trampelte darauf herum und befahl
den armen Rekruten ſofortiges Ausſuchen Reinigen und Ordnen
der Sachen Beim Exerzieren und im Scheibenſtand hetzte er
die Mannſchaften im Lauſſchritt ſo lange hin und her bis ſie
matt wurden Wer Fehler machte wurde von ihm in der Stube
ganz beſonders geſchurigelt Mit Mänteln bekleidet und mit
präſentiertem Gewehr mußten ſeine Untergebenen Kniebeuge
machen bis ſie nicht mehr konnten Wenn die Leute vor Er
mattung zuſammenbrechen wollten mußten ſie auf Befehl des
Unteroffiziers in Kniebeuge mit präſentiertem Gewehr zur
Stube hinaushüpfen Wenn einer der Untergebenen in der
Singeſtunde nicht gut ſang ſo mußte er ſich in Kniebenge
ulederkauern worauf der Unteroffizier ſich auf die Schultern

ſingen ließ Ohrfeigen und Abſchütteln der Mannſchaften
durch den Unteroffizier war den Mißhandelten gar
nichts Neues ebenſo Beſchimpfungen Wenn der erziehungs
befliſſene Herr gut gelaunt war ließ er ſeine Rekruten mit dem
Gewehr zwiſchen den Zähnen in der Stube auf Händen und
Füßen umherkriegen Nach Schießübungen ließ er diejenigen
die nicht gut geſchoſſen auf ſein Zimmer kommen und Gewehr
ſtreckez üben Laut Ausſagen von Zeugen ſollen dieſe
Uebungen 500 bis 700 mal hintereinander ausgeführt worden
ſein wobei jeder der Auserkorenen bis 100 Habe zahlen müſſen
Wenn ſie die Tortur nicht mehr auszuhalten vermochten be
kamen ſie von ihrem Lehrmeiſter Prügel Jm Winter bei
ſtrenger Kälte ließ er die Mannſchaften ohne
Kopfbedeckung im Hofe Aufſtellung nehmen wäh
rend er als Unteroffizier im warmen Zimmer angetan mit
Mantel und Kopfbedeckung vom geöffneten Fenſter aus Jn
ſtruktionsſiunde abhielt Wer von den Leuten gut antwortete
konnte in die Stube kommen Zuweilen ließ er zur Jn
ſtruktionsſtunde Tür und Fenſter der Stube öffnen
und die Mannſchaften in leichter Bekleidung bei Kälte und
Sturm im zugigen Zimmer verharren während er warm be
kleidet und geſchützt hinter einem Spinde ſtand Ein Rekrut
der einmal falſch Antwort gab wurde vom geſtrengen Jn
ſtruktor mit dem Kopf ins Waſſer des Waoaſchbeckens getaucht
Ein beſonderes Vergnügen machte es dem Unteroffizier ſeine
Mannſchaften Waſſer in kleinen Taſſen oder Näpfchen
zur Füllung großer Kannen herbeiſchaſfen zu laſſen Daß der
Angeklagte wie der Vertreter der Anklage erfahren zu haben
erklärte zuweilen von ſeinen Leuten die Mannſchaftsſtube mit
Zahnbürſten hat ſcheuern laſſen darüber war etwas Beſtimmtes
nicht ermittelt worden Bemerkenswert erſchien es daß des
Angeklagten Vorgeſetzte Hauptmann Junghans
und Leutnant Rockſtroh nichts von den erwähnten
Vorgängen bemerkt hatten Nach ihren Wahrneh
mungen war er als pflichttreuer und tüchtiger Unteroffizier
bekannt Einige Zeugen die in Gegenwart des Angeklagten
befangen ſchienen wurden in deſſen Abweſenheit vernommen
Einer der noch unter dem Angeklagten dienenden Zeugen be
kundet er habe auch öfter etwas vom Unterofſſizier abgekriegt
dies aber mehr als Spaß aufgefaßt Maſchinenwärter Emil
Juriſch aus Schkenditz wußte zu ſagen er habe den Bericht
über die frühere Verhandlung in der Saale Zeitung geleſen
und ſich deshalb als Zeuge beim Gericht gemeldet da er auch
vom Unteroffizier Nebelung malträtiert worden ſei u a da
durch daß dieſer die Manſchaſtsſtube oft übermäßig habe heizen
laſſen daß die Leute recht in Schweiß geraten ſollten zumal
beim Gewehrſtrecken Dabei habe ein Mann während des Ge
wehrſtreckens fortwährend ſagen müſſen Jch bin ein Schleim
ſtengel So oder ähnlich habe der Satz gelautet Rekrut
Buchhorn ſei vom Unterofſizier Nebelung mit einem Rohrſtock
und mit dem Gewehrreinigungsſtock geſchlagen worden und habe
geſagt Jch melde mich mit nach China da werde ich auch
nicht mehr geſchliffen wie hier Buchhorn war dann wirklich
mit nach China gemacht Rekint Lieske will vom Anu
geklagten mit einem Gewehrreinigungsſtock braun und blau
geſchlagen worden ſein Der Angeklagte erklärte zu
alledem die Belaſtungszeugen ſeien ſchlechte die Entlaſtungs
zeugen gute Soldaten Er ſei zwar ſtreng im Dieuſt aber ein
guter Unteroffizier geweſen Seinen Leuten habe er Preiſe ge
ſtiſftet und ſogar mit ihnen Karten geſpielt Dadurch habe er
ſich als Unteroffizier eigentlich heruntergeſetzt was er gar nicht
hätte tun dürfen Unter ſeinen Untergebenen ſeien auch ver
nünftige Leute aus dem Kaufmannsſtande geweſen die würden
ſich gewiß beſchwert haben wenn er es ſo wie hier behauptet
worden getrieben hätte Als er nach China wollte ſei den
Leuten ſeiner Korporalſchaft ſein Abſchied ſo nahe ans
Herz gegangen daß ſie Tränen vergoſſen Vom
Vertreter der Anklage wurden des Angeklagten Vergehen als
gemeingeſährliches Treiben bezeichnet mit dem Bemerken der
gleichen ſei geeignet Untergebenen den Militärdienſt gänzlich zu
verleiden Durch Abhalten der Jnſtruktionsſtunde im zugigen
Zimmer bei Schneeſturm und ſtarker Kälte könne die Geſundheit
der Leute erheblich gefährdet werden Um vielleicht ſeinen Ehr
geiz zu befriedigen habe der Angeklagte ſeine ihm als Vorge
ſetzten zuſtehenden Befugniſſe weit überſchritten Beantragt
wurden als Einzelſtrafen 27 Monate Gefängnis dafür aber als
Geſamtſtrafe ein Jahr Gefängnis außerdem Verhaftung
des Angeklagten Der Verteidiger ein Offizier bat um mildere
Strafe für ſeinen Mandanten mit der Begründung dieſer habe
ſich in China gut geführt und ſei ein außerordentlich tüchtiger
Unteroſfizier Das Gericht erkannte bloß auf vier Monate
Gefängnis Es nahm als erwieſen an 7 Fälle Mißhand
lungen 8 Fälle vorſchriftswidriger Behandlung Untergebener
und 4 Fälle Beleidigung Zur Begründung wurde erwähnt be
ſonders das Gewehrſtrecken in der vom Angeklagten angeordneten
Weiſe ſei als grobe Mißhandlung anzuſehen Als ſtraſmildernd
ſei berückſichtigt daß der Angeklagte ſich nach ſeinen Vergehen
in China gut geführt und ſtets zux Zufriedenheit ſeiner Vorge
ſetzten gehandelt habe

Strafkammer zu Halle
Halle 2 November

Als Karikaturenzeichner wegen Beleidigung angeklagt
erſchien der 39 Jahre alte Agent Anton Mölker aus Könnern
Außerdem wurde ihm eine Sachbeſchädigung zur Laſt gelegt
Der Angeklagte befand ſich vom 18 Juni bis 4 Juli d J im
Amtsgerichtsgefängnis zu Könnern in Unterſuchungshaft wo ihm
die Zeit recht lang wurde So beſchloß er denn ſich im Zeichnen
zu üben Papier zu ſolchem Zwecke ſtand ihm allerdings nicht
zur Verfügung Er wußte ſich aber zu helfen indem er die
Papptafel auf der die Gefängnisordnung gedruckt ſteht als
Mittel zu ſeinem Zeitvertreib benutzte und auf der Rückſeite der
Pappe allerhand Karikaturen mit Bleiſtift zeichnete Unter den
auf ſolche Weiſe entſtandenen Nachbildungen menſchlicher Figuren
befanden ſich einige die dem Porträt des Herrn Amtsrichters
Dr B ähnlich ſein ſollten der ſich dadurch nicht geehrt fühlte
um ſo weniger als Möller ſchon einmal unter dem Vorſitz jenes
Richters verurteilt worden war Daß jene Karikaturen ſich auf
Amtsrichter Dr B beziehen ſollten beſagten noch allerhand
kleine Bemerkungen auf der Tafel u a Jm Hotel Krone bei
der Weinbulle Beſonders das mit dieſer Unterſchrift verſehene
Bild hatte Amtsrichter Dr B auf ſich bezogen weil bekannt iſt
daß er meiſt im Hotel Krone verkehrt und dort auch Wein zu
trinken pflegt Der Angeklagte erklärte es ſei ihm nicht ein
gefallen den Herrn Amtsrichter beleidigen zu wollen Er habe
die Bilder nach Abdrucken in Zeitungen gemacht ohne dabei
an eine beſondere Abſicht gedacht zu haben Jn der Haft ſei
ihm eine Zeitung zum Leſen überlaſſen worden aus der er zum
Zeitvertreib die betreffenden Bilder mit Beiſtiſt abgezeichnet
habe Jn Abrede ſtellte der Angeklagte auch daß er um der
Gefängnisleitung einen Streich zu ſpielen eine elcktriſche Klingel
leitung ruiniert habe Betxeffs der Sachbeſchädigung konnte ihm
nichts bewieſen werden Wegen der fraglichen Beleidigung be
antragte der Staatsanwalt nach der Annahme daß der An
u für überführt zu erachten ſei 6 Wochen Gefängnisas Gericht erkannte auf Freiſprechung mit dem Bemerken

des Kauernden ſtellte und dieſen in ſolcher Situation weiterin den von dem Angeklagten gezeichnelen Karikaluren köm
eine Ehrverletzung nicht gefunden werden ſondern bloß eineAngeklagten begangene Ungehörigteit b eine vom

Der Handarbeiter Wilhelm Eckert hier aus der Unt
ſuchungshaft vorgeführt war angeklagt wegen qualiſigiertee
Kuppelei nach s 1814 Str ſogen Zuhälterei Er leiguett

Saft e rn r ahr 6 Monatenefängnis ahren rverluſt olizeianfſicht unweiſung in das Arbeitshans d Ueber
Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Mit Geh Nat Profeſſor Pr Riedler dem Lehrer degz
Maſchinenbaunes an der Techniſchen Hochſchule in Charlotten
burg wird wie die N Fr Pr mitteilt unterhandelt um den
Gelehrten für die Wiener Techniſche Hochſchule zu gewinnen
Prof Dr Riedler iſt auserſehen das Fach des Hofrates Ritter
v Hauffe zu übernehmen Maſchinenbau II Kurs

Profeſſor Ernſt Haeckel iſt wie der Frankf Ztg
aus Jena geſchrieben wird für das Winterhalbjahr 1903 04
beurlaubt und gegenwärtig auf einer Forſchungsreiſe nach dem
Mittelmeer begriffen um ſeine vieljährigen Studien über das
Plankton des Meeres fortzuſetzen und womöglich zum Abſchluß
zu bringen Prof Haeckel vollendet in dieſem Winter ſein ſieb
zigſtes Lebensiahr

Die theologiſche Fakultät der Univerſität Leipzig
ernannte den Kultusminiſter v Seydewitz und den Präſidenten
des ſächſiſchen Landeskonſiſtoriums Dr v Zahn zu Ehren
dokloren der Theologie

Profeſſor Dr Quincke Direktor der mediziniſchen Klinik
der Univerſität Kiel feierte das 25jährige Jubiläum als Lehrer
an dieſer Hochſchnule

Wiſſenſchaft Kunſt Eiteratur
C K Jn der Pariſer Académie des inszeriptions et belleg

lettres macht Gautker Mitteilungen über archäologiſche
und epigraphiſche Entdeckungen die er im Laufe einer
Reiſe in der Sahara gemacht hat Es handelt ſich um Jn
ſchriften in Targni Schriftzeichen um eine hebräiſche Jnſchrift
die vom Touat ſtammt und um Felſenmalereien ans dem
Targui Lande die Krieger darſtellen von den letzteren iſt der
eine mit einem runden Schild bewaffnet und ein anderer iſt
ein Kamelreiter der wie ein heutiger Sudaneſe bekleidet iſt
Außerdem ſind in den Felſenmalereken Tiere dargeſtellt Das
Vorhandenſein des Kamels beweiſt daß dieſe Malereien aus der
Zeit nach dem 7 Jahrhundert n Chr ſtammen Trotzdem ſie
alſo verhältnismäßig jung ſind verdienen ſie wegen ihrer ſorg
fältigen Zeichnung Jntereſſe die im Gegenſatz ſteht zu der ſum
mariſchen und ſchematiſchen Zeichnung der Malerelen im ſüd
lichen Oran die aus derſelben Zeit ſtammen

Provinzialnachrichten

e Wallwitz am Petersberge 2 Nov Einbruchs
diebſtahl Jn der verwichenen Nacht und zwar erſt gegen
Morgen wurde in der hieſigen Bahnhofsreſtauration die in
Pachtung des Gaſtwirts Hoyer ſteht ein Einbruchsdiebſtahl
verübt Der Wirt ſelbſt wohnt nicht mit im Bahnhofsgebände
ſondern in einem Nachbarhauſe des Steueraufſehers Bomberi
Der Dieb war durch eins der Fenſter das nicht durch Läden
verſchließbar iſt eingedrungen Dem Vernehmen nach iſt u a
eine Kaſſette mit etwa 50 M bar entwendet worden Von dem
Diebe fehlt bis jetzt jede Spur jedoch muß er mit den
Lokalitäten ſehr bekannt geweſen ſein

Walbeck 1 Nov Verirrt Geſtern gegen Abend wurde
in der hieſigen Feldflur ein weinender etwa jähriger Knabe
aufgefunden und mittels eines Wagens hierher befördert Wie
man richtig vermutete und wie auch der Kleine unverſtändlich
heransſtammelte war er von größeren Jungen nach der hier
abgehaltenen Jagd gelockt und ſpäter ſich ſelbſt überlaſſen
worden Bereits ſollte die Hettſtedter Polizei telephoniſch von
dem Findling in Kenntnis geſetzt werden als zwei zufällig hier
ſelbſt weilende Hettſtedter Lehrer nach Feſtſtellung des Namens
Walther Schwennicke und der Wohnung Neue NRiege ſich

bereit erklärten den Kleinen unter ihre Obhut und mit nach
dem etwa 5 km von hier entfernten Hettſtedt zu nehmen Der
Junge folgte willig an der Hand des einen Herrn und bei der
launigſten Unterhaltung bis nach Hettſtedt wo er endlich gegen
7 Uhr auf dem Marktplatz angelangt freudig ricf Jetzt finge
ich mich alleine heime

a Nanmburg 2 Nov Vergrößerung des Stadt
verordneten Kollegiums Nachdem infolge des Anwachſens der Einwohnerzahl der Stadt Naumburg auf 23,192
die Stadtverordneten Verſammmlug in Gemäßheit des S 12 der
Städte Ordnung aus 36 Mitgliedern ſtatt bisher 30 zu beſtehen
bat werden bei den bevorſtehenden Stadtverordneten Wahlen
für die drei Abteilungen außer den ſonſtigen Wahlen noch je
zwei Neuwahlen vorgenommen

Zeitz 2 Nov Bevölkerungsziffer Ueberfall
Die Bevölkerung der Stadt betrug am 31 Oktober 28,925 Ein
wohner Ueberfallen wurden geſtern abend an der Kaiſer
Wilhelm Brücke die polniſchen Arbeiter Matuſchak und Lewan
towsly die in der Zuckerfabrik hier beſchäftigt ſind von polniſchen
Arbeitern der Grube Neue Sorge in Groitzſchen Matuſchak
iſt derart am Kopfe und Rücken verletzt worden daß ſeine Ueber
führung ins ſtädtiſche Krankenhaus nötig war Die Verletzungen
Lewantowskys ſind leichter Natur

Gräfenhainichen 2 Nov Ein ſchrecklicher Unglücks
fall ereignete ſich am Freitag mittag auf dem hieſigen Bahnhof
Der beim hieſigen Poſtamt ſtationierte 52 Jahre alte Leitungs
Auſſeher erſter Klaſſe Auguſt Rabach ein ſehr gewiſſenhafter
und zuverläſſiger Beamter wollte mit dem 12 Uhr 10 Min
hier eintreffenden Eilgüterzug mit welchem ſeit dem I Okt d J
die Poſt in der Richtung Halle Leipzig befördert wird den Poſt
beutel expedieren Durch Verſpätung des ebenfalls um dieſe
Zeit hier fälligen Schnellzuges mußte der Eilgüterzug auf einem
anderen Gleiſe einfahren Rabach welcher ſeinen gewöhnlichen
Stand eingenommen hatte ſah dies und wollte ſich ſchnell nach
dem andern Gleiſe begeben Dabei muß er zu Fall gekommen
ſein und wurde von dem Eilgüterzug ein Stück mitgeſchleift
Außer mehreren Rippenbrüchen hatte der Unglückliche noch
ſchwere Verletzungen der Schädeldecke ſowie Fleiſchwunden
davongetragen Nachdem Herr Dr Gaczkowski den bedanerns
werten Beamten verbunden hatte wurde dieſer mit dem
Perſonenzug 12 Uhr 41 Min nach Halle in die Königl
Klinik gebracht wo er hente morgen 8 Uhr geſtorben iſt

Wittenberg 2 Nov Jhr 75jähriges Jubiläum
feierte geſtern die hieſige Loge Sie iſt im Jahre 1828 unter
Vorſitz des Hauptmanns und Platzingenieurs Rohde und des
Stadtſyndi us Schlockwerder gegründet worden Zum geſtrigen
Feſte war außer einer ſehr großen Anzahl auswärtiger Gäſte
auch der Großmeiſter der Großen Loge Royal York in Berlin
erſchienen

Magdeburg 2 Nov Jn der nächſten Stadt
verordneten Sitzung wird u a der Magdeb Ztg zufolge eine Petition an das Hans der Abgeordneten wegen Ein
führung der fakultativen Feuerbeſtattung in Preußen die Ver
ſorgung Magdeburgs mit Grundwaſſer und Bewilligung von
500,000 M aus der neuen Anleihe zum Bau und Petrieb eines
Verſuchsbrunnens am Fiener Bruch beſprochen

C Genthin 2 Nov Verkehrs Verbeſſerung Das
ſür ca 60,600 M von dem verſtorbenen Unternehmer Schente
angelaufte die fertiggeſtellte Straßenbau Fluchtlinie Kaiſer
Friedrichſtraße verſperrende Grundſtück Brandenbyrgerſtraße
wurde im Zwangsverſteigerungs Verfahren ſeitens der Fiunie
Gumpert Sohn Brandenburg ſſir 38,500 M eimoben
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der umliegenden Ortſchaften ſichtbar

Beſitzerin des Planes der neuen Straße iſtdie Zirkel dencener verſchiedener Bauparzellen vorhanden

e wird nun endlich die Verbindung piden Bahnhof und
nirum der Stadt bewerkſtelligt werden können

i Ob rocken 2 Nov Witterungsberichtwie des PDoroneger ſeit Freitag Nachmittag im Steigen be

Affen ſſt und heute den außergewöhnlich hohen Stand von
870 Millimeter erreichte hat die üngünſtige Wilterung Nebel
6 ben und Sprübregen bis geſtern nachmittag angehalten
Darauf klärte das Wetter anf und wiederholt brachen die
Sonnenſtrahlen durch die über uns lagernden ſtarken Wolken
ſchichten und beleuchteten die klar daliegende Ebene Bei
ſternenklarem Himmel und hellem Mondſchein waren die Lichter

Einen eigenartigen An
plick gewährie es als ſpät abends ein großes Ru
Ueinng ſuchend ſich dem Brockenhauſe bis auf 30 Schritte
wäherte Die Temperatur der letzten Tage liegt 23 Grad über
Null in der Nacht treten aber am Boden infolge der Aus
ſtrahinng bei klarem Himmel ziemlich niedrige Temperaturen
auf ſo zeigte das Bodenthermometer beute früh ein Minimum
pon 3 Grad Celſins an Obgleich heute früh Sonnenaufgang
war iſt die Fernſicht durch einen dichten Dunſſſchleier welcher
über Ebene und Gebirge gebreitet iſt beeinträchtigt Der
Tonriſtenverkehr hat in den letzten Tagen ſehr nachgelaſſen
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Nordhaufen 2 Nov Unterſchlagung Zugent
gleiſung Wegen Unterſchlagung wurde ein in einem
hieſigen Konfektionsgeſchäft angeſtellter junger Maun verhaftet
Die Verhaftung hängt mit einem vor einigen Wochen aus
geführten Einbruchsdiebſtahl in demſelben Geſchäft zuſammen
Anf der Harzquerbahn entgleiſte geſtern nachmittag der um
3 Uhr von Nordhauſen abgehende Zug oberhalb der Papier
fabrik bei Jlſeld Es fand ein Schienenbruch ſtatt infolgedeſſen
die Maſchine ausſprang glücklicherweiſe nach der Bergſeite zu
Der Abeundzug 4 Uhr 30 Min mußte auch an der Stelle einige
Stunden halten da der Schaden noch nicht ganz repariert war
Sonſt paſſierte weiter kein Unfall

Cöthen 2 Nov Ein bedauerlicher Unfall hat ſich
hier zugetragen Der etwa elf Jahre alte Sohn eines hieſigen
Beamten glitt beim Abſchneiden eines Zweiges mit dem Meſſer
ab und verletzte ſich das linke Auge ſo erheblich daß die Ueber
führung des Knaben nach der Halliſchen Augenklinik er
folgen mußte Man glaubt kaum daß die Sehkraſt des Anges
erhalten werden kann

Helmſtedt 2 Nov Erſchoſſen hat in BVrechtorf bei
Vorsfelde der 19jährige Zimmergeſelle Märtens in der Spinn
ſiube ein 17jähriges Mädchen Er hatte ſcherzweiſe ein Gewehr
auf das iunge Mädchen angelegt und losgedrückt Der Täter
erhängle ſich

Weimar 2 Nov Auf neue Einnahmequellen hat
die Stadt Weimar zu ſinnen Der Oberbürgermeiſter ſchlägt
vor eine Umſatzſteuer bei Grundſtücksveräußerungen unter den
Lebenden einen Zuſchlag zur ſtaatlichen Erbſchaftsſteuer und
einen Zuſchlag zu den Sporteln für Konzeſſionierung von Schank
und Gaſtwirtſchaften die Ausdehnung der Verbrauchsabgaben
auf Schweine Kalb und Hammelfleiſch einen Kanalzins ſowie
Erhöhung des ſog Feuertalers

Jeng 2 Nov Die feierliche Eröffnung des neben
der Leſehalle neuerbauten Volkshauſes der Karl Zeiß Stiftung
fand geſtern vormittag ſtatt Dasſelbe iſt nach den Plänen des
verſtorbenen Geh Vaurats Rößboch Leipzig erbaut und wird
zur Abhaltung von Verſammlungen Vorträgen Konzerten uſw
dienen Der Saal faßt 2000 Perſonen Die Eröffnungsanſprache
hielt der jetzige Leiter der Karl Zeiß Stiſtung Dr Czapski
welcher dem Stiſter des neuen Volkshauſes Prof Abbe Worte
wärmſter Anerkennung widmete

O Leipzig 31 Okt Reform der Nahrungsmittel
kon trolle Die Leipziger Handelskammer hat an die ſächſiſche
Regierung das Erſuchen gerichtet die geſetzlichen Beſtimmungen
über die Nahrungsmittelkontrolle dahin abzuändern daß künſtig
wie dies auch von der preußiſchen Regierung befürwortet
worden ſetk die Feſtſtellung der Tatſache ob ein Gegenſtand
nachgemacht oder gefälſcht iſt oder nicht nicht mehr dem
Nahrungsmittel Chemiker allein zuſtehe ſondern daß hierbei
auch das Urteil kaufmänniſcher Sachverſtändiger zu hören ſei
ferner daß tunlichſt auf die im Handelsverkehr beſtehenden
Gebräuche und Gewohnheiten Rückſicht genommen und die Zahl
der jährlichen Unterſuchungen 30 auf je 1000 Einwohner auf
ein den Handelsverkehr nicht ſchädigendes Maß herabgeſetzt
werde Die Notwendigkeit der Rückſichtnahme auf die Handels
gebräuche ſei gleichfalls von der preußiſchen Regierung und
nicht minder vom Reichsgericht anerkannt worden das auch auf
die Qualität der Ware im Verhältnis zu ihrem Verkaufspreis
Bedacht genommen wiſſen wolle Veranlaßt iſt das Vorgehen
der Handelskammer durch die immer mehr zunehmenden Klagen
über beſtändige Vexationen auch des reellen Verkehrs mit
Nahrungsmitteln welche auch für die beſten Firmen den Verluſt
der Kundſchaft und des guten Rufes nach ſich ziehen
e

Vermiſchtes
Der gewaltige maguetiſche Sturm die Urſache der Störung

der telegraphiſchen Verbindungen in verſchiedenen Teilen
Europas iſt wie jetzt bekannt wird auf dem magnetiſchen
Obſervatorium der öſterreichiſchen Kriegsmarine in Pola
beobachtet worden Die Störung ſetzte am 31 Oktober um
7 Ubr 4 Minuten vormittags ein Die photographiſchen
Regiſtrierlinien des Magnetographen zeigten von dieſer Zeit an
bis 1 Uhr morgens des erſten November jene Spitzen Hacken
und Wellen wie ſie ſonſt nur auf Polarſtationen zurBeobachtung kommen Am unregelmäßigſten war der
Verlauf zwiſchen 6 und 8 Uhr abends Die magnetiſche
Dellination variierte von 8 Grad 28 Sekunden Weſt
bis 9 Grad 31 Sekunden Weſt und erreichte ſomit
eine Amplitüde von 63 Sekunden d h eine ſolche wie ſie
weder während des Nordlichts vom 17 November 1882 noch bei
den magnetiſchen Stürmen vom Auguſt 1894 und März 1888
beobachtet wurde Ob dieſer ſtarke magnetiſche Sturm von
einem Nordlicht begleitet war konnte wegen regneriſchen
Wetters in Pola nicht feſtgeſtellt werden Auf der Wiener
meteorologiſcheu Centralanſtalt wurde die merkwürdige Erſchei
nung von den Jnſtrumenten nicht regiſtriert aber die Jnſtrumente
der Kriegsmarine ſind eben unvergleichlich empfindlicher

Ein ehe Talſperren Projekt iſt für das obere Elbgebiet
geplant ie Sperre ſoll im Oberlaufe der Elbe kurz nach
ihrem Austritt aus dem ſüdlichen Teile des Rieſengebirges zuruſnahme der übergroßen Waſſermaſſen bei Hochvaſſer angelegt

werden Durch dieſe Talſperre die von höchſter Bedeutung
nicht nur für das ſüdliche Rieſengeberge und Nordböhmen ſon

ern auch für die ganze Elbſchiſfahrt wäüre würden Aenderungen

l Hirſche h

bereits abgeſchloſſener Pläne für Eiſenbahn und Wegebauten
Andre Aufgabe mehrerer induſtrieller Etabliſſements notwendig

Selbſtmorde Der Direktor der nord deutſchen Raffinerie
in Hamburg Benon verübte Selbſtmord der aber in keiner
Weiſe mit Benons geſchäftlicher Tätigkeit in Verbindung ſteht

Jn einem Gaſthofe in Bochum erſchoß ſich geſtern eine
reiſende Dame aus dem Poſenſchen wie ſie in einem Briefe
mitteilt wegen unglücklicher Liebe Die Leiche war mit Braut
hemd Brautſchleier Myrthenkranz und Brauiſchuhen bekleidet

Luſtmord Jn Breslau wurde geſtern früh die 34 jährige
Proſtitnierte Agathe Weinland in ihrer Wohnung Neumarkt 42erdroſſelt aufgefunden Der Mord iſt wahrſcheinlich nachts
1 Ipr erfolgt als die Nachbarin einen kurzen Hilfernf gehört

atte

Mammntfund Ein wichtiger Fund iſt auf der Ziegelei des
Herrn Ewald Groſche in Klinge im Kreiſe Kottbüs gemacht
worden Beim Tongraben ſtießen Arbeiter auf ein Tierfſkelett
das ſich als das Knochengerüſt eines Mammuts erwieſen
hat Kopf Rückenwirbel Schenkel Becken Rippen dieſe etwa
100 em lang und 5 em breit die Stoßzähne ca 35 em im
Umfange ſind gut erhalten und werden von dem Beſitzer ſorg
ſam aufbewahrt
Aus dem Schnellzug geſtürzt iſt am Sonntag abend während

ſich der Zug in voller Fahrt befand bei der Station Raun
heim der ſechsjährige Knabe einer von Paris nach Nauheim
reiſenden Familie der an der Abtellstüre hantiert hatte wodurch
die letztere ſich öffnete Zum Glück kam der Knabe ohne beſon
deren Schaden davon er wurde mit nur leichten Verletzungen
aufgefunden

Dentſchfeindliche Kundgebungen Jn der Nacht zum Sonntag
wurden in Prag kurz nach 1 Uhr drei deutſche Kouleuyr
ſtudenten in der Sütſchkagaſſe von etwa 30 Tſchechen mit
den Rufen Haut die Burſchaci umringt und mit Fäuſten
und Stöcken mißhandelt Einer der Tſchechen dem ein
Student nachging konnte in der Waſſergaſſe verhaftet werden
Jn derſelben Nacht wurde noch ein anderer Student in der
Smetſchkagaſſe von Tſchechen überfallen und geprügelt

Ein Sinken der Schiffe unmöglich Etwa hundert Sach
verſtändige des Schiffbauweſens ſowie Vertreter der Preſſe
beſichtigten geſtern in Sonthampton die zum Schließen der
waſſerdichten Abteilungen an Bord des Schnelldampfers
Deutſchland angebrachten neuen Einrichtungen welche ein

Sinken der Schiffe unmöglich machen ſollen Während
bereits 14 deutſche Schiffe mit dieſer Einrichtung verſehen ſind
iſt dieſelbe erſt auf einem engliſchen Schiffe angebracht

Ein Taſchendiebſtahl von 1 Millionen Einem reichen
Grnundbeſitzer aus Granada wurde bei einer Fahrt in der
Madrider Straßenbahn ein Portefeuille mit 1,617,156
Peſetas geſtohlen Der Gouverneur von Madrid hat dem Poli
ziſten der den ebenſo glücklichen und geſchickten wie gefährlichen
Spitzbuben ausfindig macht Beförderung in Ausſicht geſtellt

Wie amerikaniſche Richter über das Redaktionsgeheimnis
denken geht hervor aus einem Verſuch der kürzlich durch den
Staatsanwalt in Detroit Michigan gemacht wurde einen
Jrurnaliſten zum Zeugnis zu zwingen der ſich auf ſein
Ehrenwort Verſchwiegenheit zu beobachten berufen hatte Ein
Reporter hatte ein Jnterview mit einem Geſchworenen erlangt
der ihm über gewiſſe Vorgänge in der ſog Grand Jury die
über Erhebung oder Zurückweiſung von Anklagen zu beſchließen
hat indiskrete Mitteilungen machte Der Staatsanwalt eröffnete
nunmehr ein Meineidsverfahren gegen Unbekannt weil der
betreffende Gewährsmann durch ſein Plandern ſeinen Eid gröb
lich verletzt habe Der Reporter verweigerte aber die Anskunft
weil ihm alles nur unter der Bedingung verraten wurde ſeinen
Gewährsimnann nicht preiszugeben es ſich mithin für ihn um
ein Berufsgeheimnis handle deſſen Preisgabe feinerſeits geradezu
eine Ehrloſigkeit einſchlöſſe Auch der Geiſtliche derArzt oder der Advokat könnten und müßten aus anaglogen
Gründen alles verſchweigen was ſie von ihren Klienten erfahren
hätten der Beruf des Journaliſten ſei aber ebenſo wichtig wie
der der eben Genannten und müſſe von den Gerichten ent
ſprechend behandelt werden Das Bundeskreisgericht von Detroit
hat ſich dieſer Auffaſſung des Journaliſten angeſchloſſen und die
ſofortige Freilaſſung des Verhafteten angeordnet
Danach kann alſo wenn dieſes Urteil durch keine höhere Jnſtanz
etwa umgeſtoßen wird ſich in Amerika jeder Redakteur der
Aufforderung ſeinen Gewährsmann den Gerichten preiszugeben
unter dem Hinweis entziehen daß von ihm eine unmvraliſche

ling die Verletzung des Redaktionsgeheimniſſes verlangt
wird

IIandel Gewerbe und Verkehr
Direktor Benon von der Norddeutschen Raftnerie in Iamburg

und Asgekuranzh MAakler Wetzel dort verübten wegen Spielverluste
Felbstmord Der Inhaber der kleinen Firma Hans en Ther
kelisevu Hansen und sei Prokurist Ploehn sind wegen Verstösse
gegen Treu und Glauben im Getreidehaudel von der Hamburger Börse
aus geschlossen worden ersterer auf MMoungt letzterer auf 3 Tage weil
or widerrechtliche Iuhaltzänderung versiegelter Probeetiketten ausführte

Die Akt Ges Kaliwerke Friedriehshall ip Berlin
hberuft eine Genera versammlung zuf den 26 zur Beschlussfassung über
den Erwerb von zämtlichen Anteilen der Bergwerksges Glückaguf
Sarstedt gegen Gewährung vien 1 Mill b neuer vom 1 Jan 1975
dividendenberechtigter Friedrichshaller Aktien sowie über Ausgabe
dieser neuen Aktien zum Parikurse

Nach dem Geschäftsbericht der Kirchner Co Aktienges
in Leipzig ist der VUmsatz gegen das Vorjahr etwas höher gewesen
aber dio Verkaufspreise waren sehr gedrüeckt und die Zahlunge
bedingungen zumtei ungünstige Der Ordrebestan i hat sich wie bisher
auf der IIöhe von etwa 600 700,000 M erhalten Der Betriebsgewinn
beträgt 1,189 254 A V 1,262,116 M Nach Abzug der Unkosten mit
967,639 M 5,525 M der Absechrerbungen mit 203,957 M 207 e3 M,
und der Tantieme mit 1527 M 1158 M verbleibt ein Reingewinn von
16,110 M 2371 M der vorgetragen werden soll Die 2 Mill b Aktien
gehen wieder leer aus Im neuen Jahre haben sieh die Auftiags
Eingänge etwas gebessert

Die Vereinigten Chemischen Fabriken zu Leopold s
ha II verzeichnen inkluesive der Ausbeute der Gewerkrechaft Ludwig II
von 227,190 M w i V einen Robgewinn von 757 743 M 824,6 9 M
Naoh Abschreibungen von 440,009 A 393,615 A werden als Dividende
aut die Stamm Priori äts Aklien 5 Proz auf die Stammaktien Proz
beides wie i V verteilt Behufs Verminderung der Vorräte für die

Chlorkalium Produktion wurde diese auf 146,000 D reduziert
Schalker Grubeuvere in Die Aktien wurden gestern um

30 Proz viedriger indem die Aeusserung der Verwaltung in der
General versammlung dass 9 Mill A Obligationen ausgegeben werden
solen und dass die Aktionäre nicht dauernd auf Dividenden von
321/2 Proz reohnen dürfen einen Vruek ausübte

Die Dividende der Wandererfahrradwerke vorm Wiunkl
hofer Jaeuicke in Chemuitz wird aut 20 22 Pr z i Vorj 16 Proz
geschàättt

Die Arnsdorfer Papierfabrik Heinrieh Riebterschlägt 6 Proz ä V 7 Proz bividende vor Das neue Geschättejahr

Myldencde Zinn inefür iormin ne Kurenoiis
Hall von v 3329/0 Sia Anl v 16821 14 I 90 257wi/2 neater An v i a 60i a 90z I m 25o Ib o 2 103 107Akener 3290 e 33Frkurter 32 90 e I 4 u I 10 90 06Erfurier 4proz Sinät An v ſo I 4 m i 10 4 102,900

do 0 do 1901 wen I 4 u 10 102,906IIalberatüdier l 4 u 10 95007Nanmburger 3/20 1 7Iandaohntil 31/29/0 Central Flandbr II I m 7 3 99,606
Säoholsohe 490 landeohaftl Pfandbr i I l a 7

e v l 1 u 7 330/0 19 1 1 u 7 331129/0 Frövlnzial Anlehel II I u 7 32 99,30Halle Itettatedter 3290 Obllg II 4 u 4 94 90do do u I 4 u 7 4/2 104 005Hallesche Strnzsenbahn 4e0 Ohl II I u 7 99 256
Knappach Berufageon 490 Anl von II 1 u 7 4
1859 unkündl ar vie 1004 H m 7 100,000

Unatrut Reg 4/220 O Hretlohen

Nehbra T T l I u 7 32 99,500Bernb Moseh Fnabr 4 Ob rekz I0o51 II I u 7
Cröllw A Vapleorfabr Soolfyp An l u 7 41c00,000
Fisengcher 4/290 Kammygarnsepinnerei Oblig rückr mit fo Pro II 4 u 10 102 509

M IIE I 4 u l 10 4 99 500Körhbledorf Anokerfabrlk 4090 I 4 u 1 10 4 190,00Waldauer Hraunkohſen 490 II 4 n I 10 4 101 590
do do Oblig v 190271 4 u 110 4 100,750Skchs Thür Braunk V 400 Sohuld v I 1 u 7 4 100 756
do II rücksz mit 102 Proz u 7 4 101 00620Wersoh Welseeut Brk 4000 h 189001 I 4 u l 10 4 100 750
D r 2390 1898 an U u 7 4 100,75626u 18521 l 1 u 17 4 101 250Zoltzor Parnkff u Solaröltfabrik 49/0

Schnldv unkündb bie 1904 I l u 7 4 190 505Hallesche Bank verelna Aktien 1902 8/2 1 1 4165,005
Spar und Vorsehua Bank Akitlen 1002 31 1 4 59 90
Ammendorfer Papierk Akt 190203 10 7 109 Ob
Cröllwitz Akt pierkabrik Akt 190203 12 L 1219,996
Cöunern Malzfabrik Aktlen 19023 12 7 4Dörate w Ratimannsd Braunk A 190203 2/2 7 4 62,000

do Vorzugs Aklien 199223 7 4 100,096EllenburgerKattun Mannkakt Akt 190203 5 6 97,096
Feoldachlöezehen Brauerel Aktlon 190122 2 I 10 4 32 00 16
Olauxig Zuckerfabrik Aktlen 190203 62/3 6iinile feſtem E I A w 1992 05 32 I 78,007
Hallesche Akt BHierbrauerel Akt 1901021 4 1 10 4 94 0020
Hallesche bluechineufabrlk Aktien 1002 15 I 1 4316 006
IInlliezeche Strasggenbahn Aklien too2z 1 o 83,096
Halleeche Vortland Cement Fabr 19002 o I 1 4 66 526
BHildebrand sehe Mühlenw Akt 190203 10 7 9166 0026
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1902021 4 4 115 596
KyMüuser Hütte Aktien 1902 45 I 1 43109,006
ndsberg Malzfabrik Aktieu 190203 7 4Nanmburger Braunkohlen Aktien 190203 10 4 41381 50b
Nremhberg Malzfabrlk Aktlen 180263 3 8 4100 9Nienburger Schlozemälzerei Akt 190102 2 8 4 72,005
Riebeck sche Montanwerke Aktlev 199203 121/2 4 4 214,593
Skechs Thür Brannk St Aktien 1902 52 1 1 4 100,008
Sächs Th Braunk B Pr Akt 1902 52 1 4 118,904
Waldauer Hraunkohleu St Aktien 190203 10 4 9170,906
Wexelin ULübner Aktien 1902 9 1 4 139 50b4Werschen Welzseuf Braunk Akt 190203 15 4 4 235,005
Zeitrerblagchlnenb Akt Sehaede 1902031 7 7 4 u
Zeitzxer Paraff u Solarölfabr Aki 1902031 2 3 4 147,00B
Zuekerrafünerle Halle Akten 190203 23 1 10 4160,006
Brueckd Nletl Bergh Vor Kux oohne Z oKonsolidirie lfünuersohaft Kaze 1902 pph 3509,000

Die Kurze der mit bexelehneten Papiere verslehen sioh in Mark
für ein Stück

je iſt ünli dann daß ich dich laſſenAch wie iſt s möglich kann wird heute manche
Wäſcherin aus vollem Herzen ſingen wenn ſie an ihn denkt
an ihn der ihr die Arbeit in der Waſchküche ſo ſehr erleichtert
ihn der ihr beim Schrubben Putzen und Abſeifen ſo ſlott bikft
an ihn den ſie ſchon von weitem an dem roten Gürtel erkennt

ihn den Lubns Waſch Extrakt Praktiſcheres und Bequemeres wie Luhns Waſch Extrakt kann man ſich aber auch
wirklich nicht denken desbalb auch iſt Lubns Waſch Extrakt
überall in allen beſſeren Geſchäften heute zu haben

Die Luft iſt kühl und es dunfkelt
und mit der ſchönen Jabreszeit iſts vorbei Da hbeißts
denn auf der Hut fein und Erkältungserſcheinnngen gleichG von Anfang an bekämpfen damit nicht ernſte Erkrankungen

G daraus entſtehen Fays ächte Sodener Mineralpaſtillen
leiſten dabei erfahrnngsgemäß ausgezeichnete Dienſte ſie
ſind dabei billig in der Anwendung angenehm und ſie
üben neben der wohltäligen Wirkung auf die Rachen
ſchleimbäute und die Lungen auch den günſtigſten Einfluß
Walten en aus Preis 85 Pfg per Schachtel überall
erhältlich

Otto Kummer
Poſtſtraße 10

Kronen Hämatogen
Beſte dentſche Marke L

Ohne Aetber bereitet
Preis 200 Mark

Spezigal Geſchäft feiner Genfer und
Glashütter Taſcheunnhren

Modern e Zimmeruhren
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meeNiederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
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fär Damen Uerren und Kinder
MIemnden Hosen und Camisols

aller Arten und Systeme
Strüümmpfe Sträcläkcwolle Handschuhe

nur best bewährte Vabrikate zu sehr billigen Preisen

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 2223 SSSèSò

Stern Löwen Waiſenhans Apolheke



Wanne Wolf Chemische Reinigungs Anstalt u Värberei Fabrik Krausenstras
eigene Läden Gr Steinſtraße 36 Geiſtſtraße 44 Krauſenſtraße 15 Alter Markt 2 Merſeburgerſtraße 163 o

von Ball und Gesellschaftegarderobe feder Art sowie von Innendekorationen ete nm Ohemisehe ReinigunWeiße Kleider erhalten durch mein Verfahren auf chem Wege ein pvra
WVärberei von Damen und Herren Garderobe Möbelſtoffen e

J S
in nur anuter und gediegener Ansführnng

nebeeone bantechniſcher Arbeiten e
Oielbeiſerete 2 M Künzol Maurermeiſter

Die Berliner
Peder Färberei und WäschereiPStraus

e Gr Ulrichstr 1315
hält sich einem geehrten Publikum

angelegentlichst empfohlen

Unerreicht ſchöne Mursstorten
liefert ſeit 57 Jabren

die Konditorei von Hermann Pfantsch
Große Steinſtraße 7 Fernſprecher 2100

Konditorei mit elektr Maſchin iebGr enbetriebHermann Pkautseh

tvolles weißes und klares Ausſehen
Schnellſte Rücklieferung

We

o Fernruf 2780

Königsberger GeldLotterie

Ziehung am 10 u 11 November

2050 05001
Haupttreffer

50 O l20 O Dete
Lose à M 3 Porto u Liste 30 Pf

l

mit Schokolade n PanillezuckerBaumkuchen von on ſchönem e nie din
D Lewvi ma

Neusirelitz

Mein Burean
kür Architektur

beſindet ſich vom 07 1 Nov er ab
Leipzigerſtraße 55

Architekt Rudolph

Reu öbel Gehr

Stets große
Gelegenheitskänſe

zu
Wohnungseinrichtungen

vom einfachſten bis eleganteſten
erner

Combptoir Reſtaurations
und Laden Einrichtungen

jeder Art verkauft wie bekannt
billig und reell

Priedrich Peileke
Telephon 2450 Geiſtſtr 25

Alte Möbel
nehme ſtets in Zahlung

Nußbanm Pianinos
mehrere guterhaltene 250 bis 350
verkaufen unter langfähr Garantie

Mnaereker CoNeue Promenade 1a am Waiſenhauſe
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Anerkannt erste Marke
Durch epochemachende Patente technisch
wie hygienisch idealstes Heizungs System

Original Sicherheits Regulatoregulierbar von Grad zu Grad
Gasausströwungen Explosionen

ausgeschloassen
Grossartige Auswahl in allen Preislagen
Man achte genau auf den Namen Riessner
und lasse sich zum Ankauf minderwertiger

ungen nicht überreden
Niederlage

Wilh UIeckert Halle S

ma Gerichtlicher AusverkaufDie zur Georg Köhler ſchen Konkursmaſſe gebörigen Waren
beſtände beſtebend in
Zerrenwäſche Krawatten Trikotagen Hand

ſchuhen für Kern Taſchentüchern etr
werden täglich von 91 und Z3 6 im Geſchäftslokale Alte Prome
nade 6 Reichshof zu billigen Preiſen ausverkauft

Otto Knoche Konknursvertvalter

Aatürliche Heilbehaudlungsweiſe
Alte Wundſchäden Flechte Bleichſucht Hals BruſtSie be matigmges er dihen gen

igränue Zahnreißen renſanſen Beſchwerden u ſ w behandelt möglichſt ohne Beruſsſibriing erdannngs Be

Karl Ritter Meteritzſtr 5 nahe Handwerkerſchule
und Moritzkirche

Sprechzeit 11 vrm 13 u 7 uchm Für Unbemittelte Freitags 7 uchm

I Von Sonnabend den 7 d Mts
Pbabe ich wieder einen großen friſchen Transport
1 Klaſſe belgiſcher Spannpferde

leiten und ganz ſhweren Schlages
bei mir zum Verkanf ſtehen

Meyer Salomon
Halle a Dorotheenſſroße 7/8 Telephon 964

S Weiss
empfiehlt in reächster Auswahl zu niedrigsten Preisen

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

Halle a S

Miener Amzüge
iwree Amzüge
Mutscher lBöckce
Mutscher Fämtel
Lſvrees Westen
Liwrees IIosem
HEReit HEOSeEB

Soeben erschienen

Die allgemeinen Programme

für 1904
Dieselben enthalten die Programme für

Gesellschaftsreisen
nach allen Teilen des Orients Aegypten Palästing SyrienGriechenland Türkei 2wei Reisen um die Erde Indien Cevylon
Singapore China Japan Nordamerika alsdann Reisen nach Italien Tunis
Algier Spanien Frankreich England Schottland Sehkweden Norwegen
j Dänemark Russland u s W Annahme 15 bis 25 Teilnehmer für jede Reise

Sonderſfahrten
nach den gleichen Ländern mit Ausnahme von Indien China und Japan
Annahme 25 und mehr Teilnehmer für jede Reise

Bei allen Gesellschaftsreisen und Sonderſahrten imPreise ein geschlossen Fahrt Führung Hotel Verpflegung Aus
flüge Besichtigungen u s W

Weltausstellung in St Louis 1904
Vom 16 April 1904 ab wöchentlich je eine Sonderfahrt bis St Louis

Anschliessend Ausflüge bis San Francisco

Mittelmeerfahrten
mit dem Dampfer Katserin Maria Theresiga vom Norddeutschen

Lloyd in Bremen
und mit den Dampfern Therapia Perna

Deutschen Lévante Linie in Hamburg
Bei allen Reisen Kommen neue interessante Tonren in Betracht

Beste Führung Grösster Komfort
Die Prospekte werden porto und Kostenfrei ausgegeben

Für Finzelnreisende Fahrkarten Rückfahrkarten Rundreisehekte ete
en vrnnen und Dampfschiffe in jeder beliebigen Zusammen

stelluug
Motel Scheeks als Zahlungsmittel für alle grösseren Plätze

Carl Stangen s Reise Bureau
Berlin Priedrichstr 721868 Erstes und üitegtos deutsches Relve Haread 1868

Stambul von der

Mäßige Preisſtellung kannt vorzügl Ausfübrungen

Koenigsberger
eiw iottene

Ziehung schon
11 November

6241 Geldgewinne bar ohne leden
Ahzug zahlbar im Setrage von Mark

200000
Lose à 3 M Porto u Liste 30 Pf

Oscarbräuer bo Machf

G m b Bankgesehuſt
Berlin W Friedrichstr 181

Lehr Imstätint
Damenſchneiderei

Gründlicher Unterricht in Maßßnehmen
Schnittzeichnen Zuſchneiden ſowie An

fertigung eigener Garderobe
Frau Bauer Grifſtr 26

trünpfe

jeder Art werden ſchnell und
ant nen geſtrickt oder angeſtrickt

Il Schnös Noht

A Ebermann
Halle a/S Gr Steinſtr 84

Ausverkauf
in vorjährigen guterhaltenen
Glicderpuppen u Lederbälgen

edentende PreisermäſtigungScihe u Strümpfe ſpotlbillig

Menmarät Pubponklhn

Geiſtſtr 16 u d Adler Apotheke,

Mass Anzüge d
Durch vorteilhafte Einkäufe

bin ich in der Lage billiger
wie jede Konkurrenz
Anzüge nach Maß

für MarkPaletots nach Maß
für 50 Mark
zu liefern

Bekannte gute Verarbeitung
und tadelloſer Sitz wird
garanutiert Es liegt alſo in
jedermanns IJntereſſe ſich mein
Stofflager anzuſehen was

ohne Kanufzwaug gern
geſtattet wird

a
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

G Der l
Gr Ulrichſtr 21 1Tr

Seiteneingang
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